
Neue Anlage in Neubrandenburg soll
überschüssigen Windstrom im Wärme
umwandeln

Berlin. Die Stromnetze in Deutschland können nicht zu jeder Zeit im Jahr den
kompletten Strom aus Windenergie transportieren, weil sonst das Netz überlastet
wäre. Windräder stehen dann temporär still und die Energie bleibt ungenutzt. Der
Übertragungsnetzbetreiber 50Hertz und die Neubrandenburger Stadtwerke wollen das
jetzt ändern. Wie in einem überdimensionalen Wasserkocher (Power-to-Heat, P2H)
wird in einer neuen Anlage zukünftig überschüssiger grüner Strom in Wärme für
die Stadt umgewandelt. Beide Unternehmen haben jetzt vertraglich vereinbart, die
Anlage mit einer Leistung von 30 Megawatt bis Ende 2023 auf dem Gelände der
Stadtwerke zu errichten. Mehr.
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